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räche, Instrumenten, auch einem ansehnlichen Vorrath von Materialien versehen, nebst dem da
bey befindlichen räumlich und wohlgebautem Haus, dem dahinter belegenen Gartgen, Stallung
und übrigen Zubehörungen, auf sechs auch dem Befinden nach wohl mehrere Jahre zu verpachten,
und dazu Terminus auf Mittwochen den 2zten März Morgens 9 Uhr anberahmet worden: Als
wird solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht, und können diejenigen, welche Belieben finden,
sothane Pachtung zu übernehmen, sich alsdann bey mir als dem verordneten Commissario eiufin-
den, wegen ihrer Vermögensumstände der zu leistenden Caution halber obrigkeitliche Attestata pro-
àiren, und nach Vernehmung der Pachtconditionen ihr Gebott thun, und dem Befinden nach das

 weitere erwarten. Wobey zur Nachricht dienet, daß allenfalls vor dem Termin die nähere Nach
richten von dem bestellten Curatore über die unmündige Michaelische Tochter Hrn. Hofgerichts-Ad-
vocaten Riedganß allhier zu erfahren. Marburg den 6tenFebr. 1768.

Jot). Franz Kunckell , Acad. Syndic.
5) Das Stadt-Wirthshaus zu Ziegenhayn in der Vorstadt Weichhaus , im Stern genannt, bestehend

in 4 Stuben, Kammern, Boden und Keller, Stallung für 60 Pferde, Kühe und Schweine-Stäl
len, einem grossen Hof nebst einem Gemüß-Gärtgen daran, einer Wiese zu 1 Wagen Heu gros und
4Mesten Laud, mit einem Freygebraue und freyem Brandweins-Schank, exssirirt künftigen Johanni
in der Pacht; weshalben zu Wiederverpachtung desselben auf z oder auch 6 Jahre, Terminus auf den
24. Marz a. c. angesetzt worden, da anforderst die Liebhaber bey Bürgermeister und Rath ein be?
glaubtes Zeugnis nebst einer Caution von 2000 Rthlr. zu produciren haben.

III. Citatio Creditorum.

1) Nachdem über des von hier entwichenen Kaufmanns Joh. Christoph Döhring zurückgelassenes ge-
richtl. inventirte Vermögen der Concurs ersannt und terminus ad liquidandum aufMontag den I4ten

März fthierskünftig anberahmet worden ist; Als werden alle diejenigen, so an ermeldtem Joh.
Christoph Döhring ex quocunque capite Forderung haben, hiermit edictaliter citiret und vorgeladen,
daß fie in pratsixo vor hiefigem Stadtgerichte erscheinen und ihre Forderungen liquidiren , oder bey
Ermangelung dessen der ohnfehlbaren prædusion gewärtigen sollen. Eschwege den izten Fe
bruar 1768.

IV. , Verkauf-Sachen.

r) Auf darzu ertheilte Commißion von hiesiger Hochfürstl. Regierung sollen die, des weyl. vecaniFau-
chers Erben von Henrich von Oinhausen und dessen Eheconsortin, gebohrnen von Cornberg verschrie
bene und per ludicamm eingeräumte Allodial- Grundstttcker des Guths Bubenrode, bestehend i)in
n und iViertelAcker Land an derSange, 2) 38 Acker 10 Ruthen Land, das oberste Gewende da

selbst, 3) i Wiese à 6^ Acker, die grosse Vruchwiese genannt, und 4) dem sogenannten Hopfen
garten, nachdem auf die vorhin unterm i2tenSept. ann. præc. ergangene Ldiäal-citation ab Seiten
derer unbekannten etwaigen von Oinhaufischen Erben Niemand in Termino erschienen, nunmehr-
von Obrigkeits - und Amtswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden , und ist darzu
Terminus subhastationis auf ben Ilten May dieses Jahrs anberahmt worden. Diejenigen nun, s»
obermeldte Grundstücke anzukauffen Willens find, können sich alsdann auf Fürstl. Regierung all
hier vor der verordneten Commißion Vormittags gegen loUhr einfinden, ihr Gebott thun, un
 der Meistbietende sich des Adjudications Bescheids gewärtigen. Sign. Cassel den 9. Januar 1763.

Motz, Regier. Secret, vix. Commissionis.
2) Das in der Brittckstrasse allhier zwischen dem Meister Löwer und dem Kupfer - Schmidtsmstr Axt

gelegene Haus ist zu verkaufen und darauf bereits 1140Rthlr- gebotten. Wer ein mehrères bieten
will, meldet sich bey der Wittwe Keilin.

Z) Es sotten des Joh. Jost Krause zu Obervellmar folgende Grundstücke, als : i) i halbe Hufe Land,
die Zinckens halbe Hufe genannt, ingl. 1 halbe Hufe Land, so sie von der verst. Frau Schefferin er
kauft, und welche gnädigster Herrschaft Dienst- Zinns- und Zehndbar, sodann anderthalb Acker Erb
land auf der Todtenbreite an Ludw.Guck, und am Wege, nebst i Acker in den Ritteräckern zwischen
Werner Peter und Henrich Lohmann gelegen, cx officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft


